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Problembereiche im Zusammenhang mit dem Diabetes – Kinder (8 – 12) 

Das Leben mit Diabetes kann manchmal schwierig sein. Manchmal kann es nervig sein und 
manchmal kann es ziemlich frustrierend werden. Unten findest Du eine Liste von Dingen, die Kinder 
wegen ihres Diabetes stören können. Überlege bitte, wie sehr Dich jedes der folgenden Bereiche im 
letzten Monat geärgert oder gestört hat, und kreuze die entsprechende Zahl an. 
Bitte beachte, dass wir Dich fragen, wie sehr Dich jeder Bereich in Deinem Leben gestört hat. Wenn 
Du der Meinung bist, dass Dich etwas nicht stört oder kein Problem für Dich ist, kreuze „1“ an. 
Wenn es Dich sehr nervt, kreuze die "6" an. Bitte beantworte alle Fragen. 

 
 kein 

Problem 
mittleres 
Problem 

ernsthaftes 
Problem 

 
1. Ich fühle mich traurig, wenn ich daran denke, 

dass ich Diabetes habe. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

2. Ich fühle mich gestresst von dem, was ich jeden 

Tag für meinen Diabetes tun muss.       
 

3. Ich fühle mich wütend, wenn ich daran denke, 

dass ich Diabetes habe.       
 

4. Mich ständig um meinen Diabetes zu kümmern, 

macht mich krank und müde.       
 

5. Ich habe das Gefühl, dass meine Freunde oder 

meine Familie mich ständig wegen des Essens oder 
der Kontrolle meiner Blutzuckerwerte nerven. 

      

 

6. Ich habe das Gefühl, dass meine Eltern mir nicht 

vertrauen, dass ich mich um meinen Diabetes 
kümmere. 

      

 

7. Ich habe das Gefühl, dass ich mich perfekt um 

meinen Diabetes kümmern muss.       
 

8. Ich habe den Eindruck, dass mein Blutzucker 

immer wieder stark schwankt, egal, wie sehr ich 
mich anstrenge. 

      

       

9. Ich habe das Gefühl, dass meine Eltern mir die 

Schuld für Blutzuckerwerte geben, die ihnen nicht 
gefallen. 

      

 

10. Ich habe das Gefühl, dass meine Freunde oder 

meine Familie nicht verstehen, wie schwer es sein 
kann, mit Diabetes zu leben. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

11. Ich habe das Gefühl, dass sich meine Eltern um 

schlimme Dinge sorgen, die mir passieren können.       
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